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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Gute Dienste

In der Frühjahrssession 2021 beschäftigte sich der Nationalrat mit einem Postulat der
APK-NR, welches vom Bundesrat die Beurteilung der Handlungsoptionen zur aktiven
Bekämpfung der US-Blockade gegen Kuba forderte. Eine Kommissionsminderheit
Büchel (svp, SG) setzte sich allerdings gegen die Forderung ein. Kommissionssprecher
Hans-Peter Portmann (fdp, ZH) erklärte, dass man mit dem Postulat teilweise das
Anliegen einer Petition «Unblock Cuba» (Pet. 19.2034) erfülle. Man könne gewisse
Geldflüsse über Zwischeninstitutionen gewährleisten, so wie das auch beim Iran der Fall
sei. Auch die Nationalbank könne gewisse Garantien für den Zahlungsverkehr mit Kuba
übernehmen. Ein Grossteil der Bevölkerung in Kuba sei von der finanziellen
Unterstützung von im Ausland lebenden Familienmitgliedern abhängig. Die US-Blockade
habe aber dazu geführt, dass sich viele Finanzinstitute nicht mehr trauen würden,
derartige Zahlungen zu tätigen. Nationalrat Büchel äusserte sich im Namen der grossen
Kommissionsminderheit und folgte fast wortwörtlich der bundesrätlichen ablehnenden
Stellungnahme zum Postulat, indem er auf das bereits existierende Engagement der
Schweiz verwies. Auch Bundesrat Cassis beantragte die Ablehnung des Postulats, nicht
zuletzt weil ein öffentlich zugänglicher Bericht das Vertrauen der beteiligten Staaten in
die Schweiz untergraben würde. Die grosse Kammer liess sich von diesen Bedenken
aber nicht beirren und nahm das Postulat mit 98 zu 89 Stimmen an. Die Mehrheit setzte
sich aus den Fraktionen der SP, der Grünen und der FDP.Liberalen sowie aus einigen
Ja-Stimmen aus der Mitte-Fraktion zusammen. 1
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Im Januar 2023 kündigte der Bundesrat an, dass die Ukraine Recovery Conference für
den politischen Wiederaufbauprozess in der Ukraine, deren erste Ausgabe im Juli 2022
in der Schweiz stattgefunden hatte, 2023 in London weitergeführt werde. Am WEF
2023 übergab Aussenminister Cassis dem britischen Minister für Wirtschaft, Energie
und Industriestrategie, Grant Shapps, daher offiziell die Federführung für die
Vorbereitung der nächsten Konferenz. Cassis rief anlässlich der Übergabe die
beschlossenen «Prinzipien von Lugano» in Erinnerung und bezeichnete diese als
Kompass für die dunklen Zeiten des Krieges. Im Juni des gleichen Jahres gab der
Gesamtbundesrat dann bekannt, dass Ignazio Cassis in London an einem Panel zur
humanitären Minenräumung teilnehmen werde und aufgrund seiner Rolle als
Mitorganisator 2022 auch eine Rede an der Schlussveranstaltung halten werde. Die
Schweiz habe den Wiederaufbauprozess der Ukraine vor und seit der Konferenz in
Lugano eng begleitet, unter anderem habe Bundesrat Cassis an zwei weiteren
Konferenzen zu dieser Thematik in Berlin und Paris teilgenommen und die Organisation
einer weiteren Konferenz zur Dezentralisierung und Stärkung der lokalen Verwaltung im
Rahmen des Wiederaufbau- und Reformprozesses in der Ukraine unterstützt,
erläuterte das EDA in einer Medienmitteilung.
In seiner Rede an der Konferenz in London warb Bundesrat Cassis unter anderem dafür,
den politischen Wiederaufbauprozess des Landes gemeinsam fortzusetzen, wobei die
Prinzipien von 2022 als Grundlage dienen sollten. Er kündigte an, dass die Schweiz im
Rahmen der IZA-Strategie 2025–2028 Mittel in der Höhe von rund CHF 1.5 Mrd.
zugunsten der Ukraine reservieren werde, zuzüglich zu den für die Jahre 2023–2024
vorgesehenen CHF 300 Mio. Dieses Vorgehen kritisierte in der Folge aber
beispielsweise die Aargauer Zeitung, da so «sämtliche Gelder, die aufgrund der
Teuerung in die IZA-Kasse fliessen», für die Ukraine reserviert und zudem Mittel von
anderen IZA-Projekten umgeleitet würden. Damit nehme man anderen Krisenregionen
im Süden Gelder weg, monierte die Zeitung. 
Zum Abschluss der Geberkonferenz unterzeichnete die Schweiz zusammen mit
weiteren Staaten eine Absichtserklärung zur Absicherung privater Investitionen in der
Ukraine gegen Kriegsrisiken. Ziel der Erklärung sei es, Private zu Investitionen in der
Ukraine zu ermutigen und die damit zusammenhängenden Risiken zumindest teilweise
auf die unterzeichnenden Staaten und die Europäische Bank für Wiederaufbau und
Entwicklung zu übertragen. Die Weltbank schätzte die seit Februar 2022 entstandenen
Schäden auf über CHF 400 Mrd. und betonte, dass auch der Privatsektor einen Teil zu
deren Behebung beitragen müsse. 2
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